
Sulsa (die koreanischen Ninja) 

 

Sulsa– Lehrgang 
Samstag 20. März 2009 11.00 – 14.00 Uhr 

Lehrgangsgebühr: 25€ 
Anmeldung unter: info@hwarangkwando.eu 

 

RWE Rhein‐Ruhr Sporthalle 
An den Sportstätten 6 

45468 Mülheim an der Ruhr 
 

Einzigartig in Deutschland 
 

Erstmalig werden Techniken der alten koreanischen Spezialeinheit „Sulsa“ 
gezeigt 

 
Unter der Leitung von Hwarang Kwan Do Großmeister Klaus Wachsmann und 

Meister Jürgen Leusch 
 

Lehrgangsinhalte: Jung Do – spezielle Sulsa Techniken, Am Ja – trickreiche 
Taktiken und Konzepte der Sulsa 

 
 
Sulsa (die koreanischen Ninja) heißt übersetzt Technikspezialisten, die Sulsa 
wurden durch die Generäle von Silla ins Leben gerufen um spezielle Missionen 
auszuführen. 
Sie wurden hinter die feindlichen Linien geschickt um Kampfsituationen 
auszukundschaften, zu Zwecken der Infiltration und der Spionage, um spezielle 
Aufträge, sowie eine Vielzahl anderer spezieller taktischer militärischer 
Operationen durchzuführen. 
Die Sulsa waren die Elite der Hwa Rang, außer ihren spezial Einsätzen 
übernahmen sie auch die Aufgaben einer königlichen Garde, sie beschützten 
die Königsfamilie sowie Richter und Berater des Landes, sie waren Begleiter auf 
königlichen Reisen und Staatsbesuchen. 
Die Ausbildung eines Sulsa unterscheidet sich kaum von der eines Hwarang 
Kwan Do Schülers, bis auf einige spezielle Konzepte und Techniken, entwickelt 



für den Nahkampf. Der Sulsa wurde in zwei Hauptkategorien des Kampfes 
ausgebildet. Im Jung Do, der direkten Konfrontation mit dem Feind. Im Am Ja, 
im trickreichem Kämpfen, im Tarnen und Täuschen sowie in der Spionage. 
Die Sulsa wurden immer dann auf den Plan gerufen wenn eine Mission von 
Erfolg gekrönt werden sollte. Ihre Missionen wurden von Königen und 
Staatsmännern hochgelobt und ihre Art zu kämpften ging in die koreanische 
Geschichte ein. Die Sulsa waren das GSG 9 des Silla vor 1800 Jahren. 
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